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Die Nachricht vom plötzlichen Tod von Friederike (Ika) Leuschel hat 
vielen im Bridge Club wie eine Keule getroffen. Sie wurde immer 
wieder als liebenswürdiger, hilfsbereiter, offener und freundlicher 
Mensch erlebt. Der Bridge Club kann sehr stolz darauf sein, dass sie 
bei uns Mitglied war und wir werden sie sehr vermissen. Viele 
haben mit ihr Besonderes erlebt, nachfolgend ein paar Worte von 
Gerti Eckstein und Elke Siebert (ehemaliges Mitglied). 
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Foto: Alla Klaut, Ika’s 70. Geburtstag 

Gerti Eckstein:  Ika, eine Freundin, die ich weit über 30Jahre gut kannte, ist plötzlich von 
uns gegangen, eine Freundin, die kein ganz einfaches Leben hatte, das sie aber vorbildlich 
gemeistert hat. Viele Jahre hat sie mit sehr großem Erfolg Tennis gespielt, war 
Stadtmeisterin und konnte mit der Mannschaft weitere Meriten erringen. Sie war immer ein 
sehr liebenswerter, hilfsbereiter, pflichtbewusster Mensch, aber auch ein Mensch, der sich 
nie in den Vordergrund drängte, sondern immer bereit war, dem anderen zu helfen, doch nie 
irgendjemand zur Last fallen zu wollen. Als es ihr körperlich nicht mehr so gut ging, hat sie 
ihr Hobby: Bridge immer weiter intensiviert und so haben wir viele Nachmittage privat mit viel 
Freude dem Spiel gefrönt. 
   
Dass sie so plötzlich von uns gehen musste, dafür fehlen uns und besonders mir die 
Worte, aber sie wird immer in unseren Herzen und unseren Gedanken bleiben. 
 

Elke Siebert: Ja, wir haben am Donnerstag noch online Bridge gespielt und uns 
anschließend telefonisch darüber zufrieden unterhalten. Ich konnte nicht erkennen, dass sie 
irgendwelche gesundheitlichen Probleme hatte.  
 
Ika war für mich über viele Jahre hinweg eine liebe und zuverlässige Freundin. 
Kennengelernt haben wir uns über den Tennissport. Sie war eine sehr gute Spielerin gegen 
die ich nie eine Chance hatte. 
 
In dieser langen Zeit haben wir zusammen viele schöne Dinge erlebt. Gerne erinnere ich 
mich an interessante Gespräche, Feiern, Reisen, Radtouren, Wanderungen, Nordic Walking 
und natürlich auch an das Bridgespielen im Club oder in netter privater Runde und auch im 
Internet.  
Gegenseitig haben wir uns bei gesundheitlichen Problemen geholfen und unterstützt.  
 
Der Tod von Ika hat mich sehr erschüttert. Sie wird mir immer als liebe Freundin in 
Erinnerung bleiben.  
 


